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Einem See gleich biegt
die breite Wasserstraße
der Aare bei Altreu um,
von Fischer- und Motor-
booten und Badenden
heiter belebt. In vergan-
genen Jahrhunderten fuh-
ren lange Waidlinge der
Berner Schiffleutezunft,
mit Salz und Korn oder
Wein befrachtet, gen
Brugg. Die Spedition auf
der Aare war zehn- bis
zwanzigmal billiger als

über Land.

Prèr dM/tre#, /et /ctrgenr
de /'zlar /e rend pnrei/ d

nn /etc, pecÄewrr, />di~

gnenrr et cemoti-anfo/no-
/>i/er y tiennent nom&renx,
/e dimanche. Detnr /er riè-
c/er éeo«/ér, /er /ongner
/»dritter de trdnrport de /d

corporation der &dte/ierr
&ernoir «fi/irdient /e conrr
de /M«r ponr /e tranrport
d« re/, d« />/<? et d« fin,
tranrport #«i refendit dix
d fingt /oir mei//e«r war-
c/?é #«e pdr /et foie de

terre.

Pappeln an der Fluß-
schlinge bei Leuzigen.

Penp/ierr der rifer de
/'Aetr, prèr de Lewzigen.
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Ein Knabe fährt die Sonntagsbummler über die Aare nach Altreu hinüber. Vor 2000 Jahren spannten hier die Römer

eine Brücke über den Fluß. Sie führte die römischen Soldaten nach Leuzigen auf die Heerstraße.

/e«ne garçon trawrfant /e //e«ue /e dimanche po«r se rendre à A/tre«. // y a de«x mi//e ans, /es .Romains édi/zèrent

«n pont à cet endroit, po«r /e transport de /e«r armée.

Was ist das tiir ein Neef
Im Zusammenhang mit der Arbeitsbeschaffung für einige tausend Internierte erwägt man gegenwärtig, ein

weiteres Teilstück der Aarekorrektion zwischen Büren und Solothurn, die Aaredurchstiche bei Arch und Leu-

zigen, in Angriff zu nehmen. Der abgekürzte Lauf des Flusses ist quer über Wiesen und Getreidefelder abge-

steckt, bereit zum Aushub durch arbeitsfreudige Hände. Wenn der Durchstich erfolgt, so wird das reizvolle Bild,
das die Aareufer gerade an den Flußschlingen bieten, wenn nicht zerstört, so doch durch Absenkung des Wasser-

spiegeis beeinträchtigt Unsere Photos geben einige dieser idyllischen, seeähnlichen Aare-Landschaften wieder.

c/e* c/e P/Ltr
£n /iai*on aoec /e programme de création d'occa*ion* de

trafat/, tendant à occuper ^«e/^ne* mi/Zier* d'interné*, on
enfilage /a repri*e de* trat>a«x de correct/on d« co«r* de

/'Aar, entre Zîdren et So/e«re. Ea percée préime traverse «ne
région charmante de c&amp* c«/tit>é* et de prairie*. TVo«*

p«Zdion* aK/o«rd'Z?«i ç«e/^«e* i>«e* de /'idy//i^«e pay*age
de* Z>ord* de /'Aar.
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